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Trump als Krypto-Pionier: Ein Blick auf
seine Pläne und Versprechen

Trump plant die Einführung seiner vierten NFT-Kollektion
als Teil seiner Wahlkampfkampagne, um Krypto-Anhänger

zu gewinnen.

In der aktuellen politischen Landschaft der USA nimmt die
Diskussion um Kryptowährungen und deren Einfluss auf die
Wirtschaft eine zentrale Rolle ein. Der ehemalige Präsident
Donald Trump zielt im Vorfeld der bevorstehenden
Präsidentschaftswahlen auf die Krypto-Community ab, indem er
seinen Plan für eine vierte NFT-Kollektion ankündigt und
gleichzeitig seine Visionen für eine freundlicher gegenüber
Krypto-Assets ausgestattete Regierung teilt.

Die Krypto-Offensive von Donald Trump

Im Rahmen seiner Wahlkampfstrategie hat Trump vor kurzem
eine charmante Annäherung an Kryptofans gestartet. Bei einer
Branchenkonferenz am letzten Juliwochenende gab er bekannt,
dass er bei einem möglichen Wahlsieg einen Bitcoin- und
Kryptowährungsbeirat im Weißen Haus einrichten möchte.
Dieser Beirat soll in den ersten 100 Tagen seiner Amtszeit
„transparente regulatorische Leitlinien“ entwickeln. Trump hebt
hervor, dass diese Regeln von den Experten der Branche
erarbeitet werden sollen, um dem wirtschaftlichen Wachstum zu
dienen.

Trumps Überzeugung von Kryptowährungen
als neue Währung



Trump sieht Kryptowährungen als eine bedeutende Chance für
die USA und betrachtet sie als „neue Währung“, die unbedingt in
Anerkennung der globalen Konkurrenz vorangetrieben werden
muss. Er betont, dass das Land die Möglichkeit hat, die Krypto-
Revolution anzuführen, um nicht hinter anderen Nationen
zurückzubleiben. Dies stellt nicht nur eine wirtschaftliche,
sondern auch eine technologische Herausforderung dar.

Erfolge der bisherigen NFT-Kollektionen

Ein weiteres zentrales Element seiner Krypto-Agenda sind die
Non-Fungible Tokens (NFTs). Trump gab an, dass in den
früheren Verkaufskampagnen über 80 Prozent der Zahlungen in
Kryptowährungen erfolgten. „Die erste Sammlung war innerhalb
eines Tages ausverkauft“, erklärte er stolz und kündigte an,
dass aufgrund des großen Erfolgs eine vierte Kollektion in
Planung sei. Diese NFTs repräsentieren nicht nur Trumps
persönliches Interesse an der Krypto-Welt, sondern auch ein
mögliches Element seiner zukünftigen Wahlkampfstrategie, das
er mit Begeisterung vorantreibt.

Reaktionen der Finanzexpert:innen

Die Reaktionen auf Trumps geplante Krypto-Politik sind
gemischt. Während einige Analysten, wie die von VanEck,
optimistisch über eine positive Entwicklung der Krypto-Industrie
im Falle eines Trumpschen Wahlsiegs sind – mit Prognosen für
neue Bitcoin-Rekordpreise über 100.000 US-Dollar – gibt es auch
Stimmen, die bezweifeln, dass die Versprechungen mehr sind
als Wahltaktik. Die Unsicherheit in der Welt der
Kryptowährungen bleibt jedoch bestehen, und es bleibt
abzuwarten, ob Trump tatsächlich eine langfristige
Unterstützung für diesen Sektor anstrebt oder ob seine
Äußerungen lediglich auf kurzfristige Stimmengewinnung
abzielen.

Auswirkungen auf die US-Wirtschaft



Die Diskussion um Trump und Kryptowährungen hat
weitreichende Implikationen für die geplante Regulierung und
das Potenzial des Finanzsektors in den Vereinigten Staaten.
Insbesondere, wenn man die Möglichkeit betrachtet, dass eine
krypto-freundliche Politik das Vertrauen in digitale Währungen
stärken könnte. Dies könnte positive Auswirkungen auf die
Wirtschaft haben, indem es Innovationen fördert und eine
nachhaltige Wachstumsperspektive für die USA in einem sich
schnell verändernden globalen Markt eröffnet.

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass Donald Trumps
Initiativen im Bereich Kryptowährungen sowohl Chancen als
auch Herausforderungen für die US-Wirtschaft und die politische
Landschaft darstellen. Die kommenden Monate werden
entscheidend dafür sein, ob seine Krypto-Philosophie tatsächlich
in die Realität umgesetzt wird und welche Resonanz sie in der
breiteren Öffentlichkeit findet.
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